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erſcheint wochentöglich am Nachmikttag am Sonntag als Frühblatt die Bezugs Sebühr beträgt in Stadt und Land
je durch die Poſt bei freier Zuſtellung monatlſch M 30 00 in den Fusgabeſtellen abgeholt M 29 00 monatlich die acht

geſpaltene Finzeigen Millimeter Feile koſtet im Ortsverkehr M 00 im auswärtigen Verkehr M 00 Reklamen die
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Bezugokfündigungen ſind nur bis zum 20 eines ſeden Monats zum Schluß des laufenden Monats zulä ſig

Poincare wiederholt ſeine drohungen
Poſtwendende Ankwork auf die deutſche Note England ſtrebt einen endgiltigen

langfriſtigen Tilgungsplan an Faclia und Schanzer ſind wieder am Kuder

Deutſchlands Ankwort an Poincare
Die franzöſiſche Regierung hat wie mitgeteilt wurde am

26 Juli 1922 das deutſche Erſuchen vom 14 Juli 1922 um Herab
ſetzung der Barzahlungen im Ausgleichsverfahren und aus Urtei
len der gemiſchten Schiedsgerichte Artikel 297e abgelehnt

Die Antwortnote der deutſchen Regierung auf die franzöſiſche
Note hat folgenden Wortlaut

Berlin den 31 Juli 1922
Herr Miniſterpräſident

Ich beehre mich den Empfang der Note Eurer Exzellenz vom
26 Juli 1922 zu beſtätigen

Das Abkommen über die Ausgleichszahlungen vom 10 Juni
1921 iſt von Deutſchland nicht mit einzelnen Mächten ſondern

mit der Geſamtheit der beteiligten alliierten Regierungen abge
ſchloſſen worden Demgemäß iſt die Note der deutſchen Regierung
vom 14 Juli d wie der franzöſiſchen Regierung bekannt ift

gleichzeitig an die anderen hauptbeteiligten Mächte gerichtet
worden Die deutſche Regierung kann ſich über ihre weitere Stel

lungnahme aus dieſem Grunde erſt ſchlüſſig machen wenn ſich
alle beteiligten Regierungen geäußert haben Eine andere Hal

tung iſt ihr auch angeſichts der in ultimativer Form angedrohten
nicht näher bezeichneten Maßnahmen Frankreichs nicht möglich

Jndem ſich die deutſche Regierung ein weiteres Eingehen
auf die Sache ſelbſt vorbehält bemerkt ſie ſchon jetzt Die Zah

lungen die Deutſchland im Ausgleichsverfahren und aus Ar
titkel 297e leiſten muß können lehten Endes nur aus derſelben

Quelle geſchöpft werden wie die Reparationszahlungen Gleich
viel ob es ſich um Schulden des Reiches oder um Privatſchulden
handelt in beiden Fällen bleibt die Notwendigkeit der Heraus
nahme von Deviſen aus der geſamten deutſchen Volkswirtſchaft
die gleiche und für die Wirkungen dieſer Operationen auf den
Markkurs iſt es ohne Bedeutung an welche Stelle und auf Grund
welcher Paragraphen die Zahlung erfolgt Wenn die deutſche
Volkswirtſchaft die Entziehung von manatlich 50 Millionen Gold
mark Reparationszahlungen nicht tragen kann ſo
wäre es eine Jl luſion zu glauben daß die Ausgleichszahlung
von faſt 40 Millionen Goldmark monatlich weiterhin aufgebracht
werden kann Alle dieſe Leiſtungen können nur als ein einheit
liches Ganzes betrachtet und in einem einheitlichen Plane be
handelt werden Der deutſche Antrag der nicht eine Kürzung
der Ausgleichszahlungen ſondern lediglich ihre Verteilung
auf einen längeren Zeitraum bezvweckt beruht auf den
ſelben Gründen die für die deutſche Regierung bei ihrem Antrag
guf Gewährung eines Moratoriums für die Reparationszahlun
gen maßgebend geweſen ſind nämlich der derzeitigen Erſchöpfung
der Fähigkeit Deutſchlands zu Zahlungen in aus ländiſcher Wäh
tung die in dem kataſtrophalen Niedergang der Mark deutlich zum
Ausdruck kommt Jnzvwiſchen iſt nach dem Eingang der Note
Eurer Exzellenz ein neuer Sturz der deutſchen Währung einge
treten und die Mark bis auf Einhundertſtel ihres Friedenswertes
geſunken

Deutſchland macht alle Anſtrengungen ſeine aus dem Kriege
entſtandenen Verpflichtungen zu erfüllen Hierzu iſt aber vor
allem die Geſundung ſeiner Volkswirtſchaft notwendig De ſe
wirtſchaftliche Wiederherſtellung wie die ganz Europas kann je
doch nur erfolgen durch die alsbaldige ſolidariſche Zuſammen
arbeit aller beteiligten Mächte Eine Politik der Dro ingeg
wirkt nicht wiedergaufbauend ſondern zerſtörend

gez Wirth
Ueber die Antwort kann man im deutſchen Vaterlande nur

Genugtuung haben Sie iſt im Ton würdig und von feſter Be
ſtimmtheit Wenn man überhaupt in Paris noch imſtande wäre
vernünftige Erwägungen anzuſtelle müßte dort die Antwort des
deutſchen Konzlers ſo eine Art Beſchämung auslöſen Aber darauf
iſt natürlich nicht zu hoffen Beſonders erfreulich iſt die ernſte
Art mit der im Schlußſatz der deutſchen Note die franzöſiſche Droh
politik abgelehnt wird Poincars wird ſelbſtverſtändlich nicht
wagen vor der Londoner Beſprechung die angedrohten Maß
nahmen in Wirkſamkeit zu ſetzen Ob er nachher noch Macht und
Neigung dazu hat wird ſich zeigen Jedenfalls hat er die Welt
auch den größten Teil unſeres ehemaligen Kriegsgegner dabei
gegen ſich

Mit einer Geſchwindigkeit die beinahe an Hexerei grenzt
hat Poincare ſozuſagen poſtwendend die deutſche Note beant
wortet Die Tatſache daß er ſogleich eine Gegennote losließ und
ihr Jnhalt laſſen die augenblickliche Seelenverfaſſung des franzö
ſiſchen Staatenlenkers der wie ein überhitzter Dampfkeſſel iſt
zur Genüge erkennen

Poincares Gegennoke

Der geſtrige Notenwechſel zwiſchen Berlin und Paris
Paris 2 Auguſt Eigene Drahtmeldung Jn Antwort auf

die geſtern mittag überreichte deutſche Note hat Poincaré dem
deutſchen Geſchäftsträger Botſchaftsrat von Höſch folgende Ant
wort überreicht

Herr Geſchäftsträger Jch habe die Ehre Jhnen den Emp
fang Jhres Briefes von heute anzuzeigen in dem Sie auf meine
Mitteilung vom 24 Juli antworten Jch ſtelle mit Bedauern
feſt daß dieſe Antwort nicht die in meinem Brief erbetenen Zu
ſicherungen enthält Das Abkommen vom 10 Juli 1921 wurde
zwiſchen Deutſchland und den verſchiedenen verbündeten Mächten

0

geſchloſſen Seine Abänderung kann daher in der Tat nur auf
Grund eines gemeinſamen Uebereinkommens der unterzeichneten
Mächte erfolgen Die Regierung der Republik hat Jhnen bereits
mitgeteilt daß ſie nicht die Abſicht habe die in der deutſchen Note
vom 14 Juli angeregten Aenderungen eintreten zu laſſen Die
Regierung der Republik hat daher ein Recht zu verlangen daß
innerhalb der in meiner Note vom 16 Juli angegebenen Friſt
d h vor dem 5 Auguſt mittags die Verſicherung ge
geben wird daß bis die unumgänglich nötige
Einſtimmigkeit für jene Abänderung erlangt
ſein wird das Abkommen vom 10 Juni 1921 zur
Ausführung gelangt und beſonders daß die Pauſchal
ſumme von 2 Millionen Pfund Sterling am 15 Auguſt bezahlt
wird Wenn dieſe Zuſicherung nicht gegeben wird wird die fran
zöſiſche Regierung das Recht haben um die Ausführung des be
ſtehenden Abkommens zu ſichern die Jwangsmaßnahmen
zu ergreifen die ſie im Jntereſſe ſowohl der eigenen Staats
angehörigen als auch der Untertanen der übrigen verbündeten
Staaten für nötig erachtet Dieſe Maßnahmen werden ab
15 Auguſt zur Ausführung gebracht ſo wie ich es bereits mit
geteilt habe und die Regierung der Republik glaubt nicht daß
ſie es nötig hat bereits jetzt den vollſtändigen Plan bekannt
zu geben den ſie hierfür ausgearbeitet hat Jndem dieſe Vor
behalte über den Jnhalt der Note vom 1 Auguſt gemacht werden
bemerkt die Regierung der Republik lediglich daß die deutſche

Regierung keinerlei Anſtrengung macht um die
Zahlungen der Summen zu ſichern die ſeitens wirk
licher Schuldner d h deutſcher Privatleute an die verbündeten
Ausgleichämter abzuführen ſind wobei bemerkt wird daß dieſe
Privatleute nach allen Auskünften die uns zuge kommen ſind
durch ihre Ankäufe von Auslanddeviſen zu dem
gegenwärtigen Sturz der Mark bei getragen
haben Empfangen Sie Herr Geſchäftsträger die Verſicherung
meiner ausgezeichneten Hochachtung gez Poincare

Die deutſche Antwort auf die erſte Drohnote Poincarés deren
Inhalt wir geſtern kurz wiedergaben hat folgeden Wortlaut

Eine franzöſiſche Kuhrattien in Vorbereitung
London 1 Auguſt Jn maßgebenden politiſchen Kreiſen Eng

lands ſieht man der Zukunft recht peſſimiſtiſch entgegen Es ver
lautet hier bereits mit größter Beſtimmtheit daß die franzöſiſche
Regierung den Vormarſch ins Ruhrrevier vorbereite und daß
General Nieſſel als Oberkommandierender der für das Ruhrrevier
beſtimmten Streitkräfte in Ausſicht genommen ſei

Englands neueſter Vorſchlag
England bereit zum Verzicht auf alle Reparationen

London 2 Auguſt Eigene Drahtmeldung Jn der
Zirkularnote die die engliſche Regierung an die alliierten Mächte
geſandt hat wird eine äußerſt bedeutſame Entwicklung in der eng
liſchen Politik dargelegt Die engliſche Regierung ſei ſo ſehr von
der wirtſchaftlichen r n der Welt nach dem letzten Stand
der Dinge überzeugt daß England auf alle weiterenRechte ouf die deutſchen Reparationen und auf
alle Anſprüche auf die Rückzahlung der England
von den alliierten Mächten geſchuldeten Gelder
verzichte Dieſe Entſagung bilde einen Teil des allgemeinen

lanes nach dem große Problem zu einer befriedigenden
öſung führen könne Die Note die vom 1 Auguſt datiert und

vom Außenſekretär Balfour unterzeichnet wurde iſt an die Re
gierungen von Fran Jtalien Serbien Rumänien Portugal

ger enland geſandt worden Sie beginnt mit ſfolgender
ärung

Obwohl England keineswegs eifrig bemüht im gegen
ehe Augenblick die Frage der interalliierten Schulden auf

zuwerfen ſo bleibt jedoch bei den neuerlichen Ereig
niſſen kaum etwas anderes übrig Die England von
den anderen Mächten zu entrichtenden Kriegsſchulden belaufen
ſich mit Ausſchluß der Zinſen auf ungefähr 3400 Millionen Pfund
Sterling von denen auf Deutſchland 1450 Millionen auf Rußland
650 Millionen und auf die Alliierten 1300 Millionen Pfund
Sterling entfallen Andererſeits ſchuldet England Amerika un
efähr ein Viertel dieſer Summe alſo rund 850 Millionen z

Sterling Jn der Hinauszögerung einer Regelung dieſer Schul
donangelegenbeit hat die engliſche Regierung ſtillſchweigend davon
gegen müſſen Forderungen irgendwelcher Art zur Bezahlung
der Zinſen oder zur Rückerſtattung des Kapitals von den Alliier
ten zu erheben Jedoch ſoll dies nicht ſo ausgelegt werden als
ob land vicht gewillt ſei bereitwillige Opfer zu bringen um
die Angelegenheit zu einer ſegne Löſung zu bringen Jm
Gegenteil iſt es gerade willig alle Schulden der Alliierten zu
erlaſſen und

auf die deutſchen Reparationszahlungen zu verzichten
Die gegenwärtigen Ereigniſſe bieten jedoch einer ſolchen Politik
große Schwierigkeiten Mit äußerſter Höflichkeit und in Aus
übung ihrer un eſtrittenen Rechte hat die amerikaniſche Regierung
die Bezahlung der ſeit dein Jahr 1919 angewachſenen Zinſen ver
an Dies iſt alles richtiz und in Uebereinſtimmung des ur
ſprünglichen Kontraktes beider Regierungen Die engliſche Re
gierung beklagt ſich alſo keinesfalls über ein ſolches Vorgehen
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von amerikaniſcher Seite Sie erkennt voll ihre
an und iſt bereit ihnen nachzukommen
England die Politik die es zu vollführen beabſichtigt nicht ohne

rpflichtungen
Aber es iſt klar daß

grundlegende Veränderung verfolgen kann Die engliſche Re
ierung kann die Schulden gegenüber Amerika nicht als eine be

ſondere Angelegenheit betrachten ſondern muß ſie mit den anderen
Schulden in Verbindung bringen England iſt einmal Schulder
ein anderes Mal Gläubiger und wenn England einmal ſeinen
unbeſtrittenen Verpflichtungen nachkommen muß ſo kann es
andererſeits auf die nicht weniger unbeſtrittenen Rechte des
Gläubigers verzichten

Weiter heiß es in der Note Die wirtſchaftlichen Uebel an
denen die ganze Welt keidet ſind vielen Urſachen moraliſcher wie
materieller Natur zu verdanken aber vor allem muß die unglück
liche Wirkung des interalliierten Verſchuldetſeins auf die Kurſe
Kredite die nationalen Produkte und auf den internationalen
Handel hinzugezogen werden Die Bewohner aller Länder ſehnen
ſich nach der ſchnellen Rückkehr der normalen Lebensbedingungen
Aber wie können jemals normale Bedingungen eintreten wenn
man die unnormalen ruhig weiter laufen läßt Es iſt wohl
ſelbſtverſtändlich daß ein Land unmöglich auf ihm zu entrichtende
Zahlungen verzichten kann während es ſelbſt gezwungen iſt ſeine
Schulden zu bezahlen Dieſes würde der natürlichen Gerechtigkeit
zuwiderlaufen Die von der engliſchen Regierungbezeichnete Politik geht dahin den Anteil an
den deutſchen Reparationen aufzugeben und
die interalliierten Schulden zu annullierenJedoch muß nochmals betont werden daß Ame
rika auf ſeinen Anſprüchen nicht beharren darf

Frankreichs finanzielle Verlokterung
Ein Thema für London

Vorbehaltlich neuer Ueberraſchungen kann ſich das ralloſe
Europa darauf einrichten daß der franzöſiſche Miniſterpräſident
am 7 Auguſt dem Rufe Lloyd Georges nach London zu
kommen folgt Die Zuſammenkunft wird nicht wie Lloyd
George wollte hinausgeſchoben ſondern findet eine Woche
vor dem 15 Auguſt ſtatt bis zu welchem Termin Poincare
wie er in ſeiner Rede in Rambouillet forderte unbedingt Ge
wißheit braucht Die Londoner Zuſammenkunft wird auch
keine große Konferenz der Allierten ſondern nur ein perfön
licher Meinungsaustauſch der beiden Miniſterpräſidenten ſein
Belgien und Italien ſind nur durch ihre Botſchafter vertreten
Das Tangerproblem und die Orientfrage dieſe trotz der neuen
griechiſchen Offenſive kommen wahrſcheinlich erſt im September
zur Ausſprache Lloyd George verhandelt alſo am 7 Auguſt
mit Poincare allein Auge in Auge Poincare hat im Anſchluß
an feine Drohungen von Rambouillet Gewißheit um
jeden Preis in der Pariſer Preſſe die Behauptung ver
Zreiten laſſen in Frankreich werde eine Revolution
ausbrechen falls keine Löſung der Finanzfragen gefunden
werde die Frankreich befriedigt Jn ſeiner unerhört ſcharfen
und herausfordernden Note die von der deutſchen Regierung
Kit ruhigem Ernſt zurückgewieſen wurde hat Poincare von
ſyſtematiſchen Verzögerungen des deutſchen Amts geſprochen

und in faſt jeder Zeile ſeiner entrüſteten Strafpredigt wieder
den angeblich böſen Willen Deutſchlands bei deſſen Finanz
gebarung angedeutet

Der Bericht des Garantiekomitees der nach heißen Kämp
fen hinter den Ententekuliſſen endlich zuſtande kommt ſcheint
den Abſichten Poincares zu Hilfe zu ſpringen indem er auf
ſtrengſter Finanzkontrolle über Deutſchland beſteht und in einem
Sanierungsprogramm neue außerordentliche Einſchränkungen der
Ausgaben des deutſchen Reichshaushalts verlangt Es iſt an
der Zeit den Spieß herumzudrehen und endlich einmal an der
franzöſiſchen Finanzgebarung Kritik zu üben die nicht deshalb
an den Rand des Abgrunds führt weil Deutſchland jetzt
renitent wird ſondern weil die Regierung unverant
wortlich drauf los gewirtſchaftet hat Auf dieſe
eigentliche und wahre Urſache der Reparationskataſtrophe hinzu
weiſen hätte Lloyd George jetzt die beſte Gelegenheit und er
wird ehrlicherweiſe dabei kein anderes Material verwenden
können als wir es hier aus amtlichen franzöſiſchen Quellen
zuſammenſtellen Die heutigen Verpflichtungen der franzöſiſchen
Republik betragen an konſolidierter Schuld 155 Milliarden
Francs an ſchwebender Schuld 87 Milliarden und an Schulden
gegenüber England und Amerika 74 Milliarden zuſammen
316 Milljarden Alle dieſe Schulden müſſen verzinſt werden
die Renten mit geringem die ſpäteren Anleihen mit höherem
Zinsfuß Poincare der kein Finanzgenie fondern nur ein
patriotiſcher Redner von advokatoriſcher Geriſſenheit iſt wird
einwenden der Krieg habe dieſe ungeheure Verſchuldung ver
urſacht und für den Krieg ſei Deutſchland verantwortlich
Aber jeder der Budgets auch nur oberflächlich zu leſen verſte
wird ihm antworten können daß ſeit Abſchluß des Krieg
ſagen wir nach dem 31 Dezember 1918 alſo in 312 Frie
densjahren die franzöſiſchen Staatsſchulden
um 145 Milliarden angewachfen ſind

Die wenigen Friedensjahre haben alſo den Franzoſen faſt
ebenſoviel Schulden eingebracht als der ganze Krieg ſamt der
Vorkriegszeit Das iſt ungeheuerlich und kann nur aus der
franzöſiſchen Jnnenpolitik heraus erklärt werden Als der
Krieg aus war handelte es ſich darum die Regierung beim
Volke in Kredit zu erhalten Mit vollen Händen warf man
Penſionen Entſchädigungen und Unterſtützungen aus Alle An
ſprüche wurden unbeſehen bewilligt Der Boche wird alles
bezahlen Kein Ratgeber der Regierung hatte den Mut
darauf hinzuweiſen daß ein ſo ausg Volk wie das
deutſche nach vier Kriegsjahren un Gold zu ſchwitzen
Zu allem Unglück zahlte die franzöſiſche ierung aus Angſtvor der deutſchen Jnvaſion aus r henen Taſche die
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Webſeke nötig waren Dazu kamen We ekeſten die man aus Deutſchland herauszog und die m
täriſchen Rüſtungen überhaupt Kein anderer als Caillaux
der neuerdings immer offener als Bußprediger auftritt hat
das grauenhafte Defizit für 1921 vorausgeſagt Er hat es
begründet mit der ſchamloſen finanziellen Ver
lotterung der mangelnden Kontrolle über das Militär
budget und der ſchlimmſten Demagogie in den Einnahmen und
Ausgaben Die Reparationsfrage käme vielleicht einen Schritt
oorwärts wenn Lloyd George ſeinem Freunde Poincare in
London dieſen Spiegel vorhalten wollte

Zweimonatiger Auſſchub

Eine neue Konferenz im September
Paris 2 Auguſt Eigene Drahtnachricht Poincaré hat

geſtern der engliſchen Regierung mitgeteilt daß er das Datum des
Auguſt für eine Zuſammenkunft in London über die Repa

rationsfrage annehme Er beſprach ſich geſtern lange mit Dubois
und de Laſteyrie der ihn nach London begleiten wird Die fran
jöſiſche Regierung legt gegenwärtig die letzte Hand an das Re
varationsprogramm das ſie in London den Alliierten bekannt
geben wird Nach der Daily Mail erklärt man in franzöſiſchen
volitiſchen Kreiſen daß die Londoner Konferenz Deutſchland ein
zweimonatiges Maoratorium gewähren werde Jm Monat Sep
ember werde eine zweite und längere Konferenz abgehalten

werden

vor einer ikalieniſchen Rachkprobe

Die varlamentariſch politiſchen Kämpfe zwiſchen den Faiziften
und den Sozialiſten die ſich zu blutigen Zuſammenſtößen in mehre
ren italieniſchen Städten beſonders in Ravenna zugeſpitzt hatten
ſollen jetzt anſcheinend zu einer großen umfaſſenden Mochiprobe
führen Die Arbeiter Jtaliens proklamieren den Generalſtreit
für das ganze Land und die Falſziſten antworten mit der Mobili
ſierung aller ihrer aktiven Kräfte in Jtalien Zunächſt ſollen
fafziſtiſche Eiſenbahner und Poſtbeamte durch Ausharren auf ihrem
Poſten den angekündigten Verkehrsſtreik unwirkſam machen Dann
aber wird angekündigt daß ſich die Fafßziſten an die Stelle des
Staates ſetzen werden wenn dieſer nicht binnen 48 Stunden feine
Autorität gegenüber der ſtreikenden Arbeiterſchaft bekundet habe
Die italieniſche Regierung hat ſich bisher darauf beſchränkt Maß
nahmen zum Schutze der Bahnhöfe der Lebensmitteltransporte
ſowie der Waſſer und Lichtverſorgung zu treffen

Der Ausgang dieſer Machtprobe iſt vorläufig gar nicht ab
zuſehen Die Staatsgewalt in Jtalien ſteht zurzeit auf ſchwachen
Füßen Die Faſziſten verfügen anerkanntermaßen über ſehr große
ſtark bewaffnete Kräfte die ſchon wiederholt durch die Tat be
wieſen haben daß ſie vor keiner Gewalttat zurückſchrecken und den
Befehlen ihres Führers Muſſolini unbedingt gehorchen Die
italieniſche Arbeiterſchaft verfügt nur über wenig Waffen Zu
dem allen kommt die parlamentariſch ganz ungeklärte Lage die
ruch der mit der Kabinettsbildung wieder beauftragte frühere
Miniſterpräſident de Facta kaum ſo ſchnell wie nötig entwirren
wird

Tenppenverkeilung in Rom

Rom 2 Auguſt Jn den erſten Morgenſtunden ſind über
Rom zahlreiche Truppen verteilt worden um die Ordnung und
den Verkehr zu ſichern Alle Plätze ſind militäriſch beſetzt worden
Die Beleuchtung der Stadt iſt ſichergeſtellt Die erſten Morgen
züge ſind regelmäßig abgegangen Der Präfekt hat den Autamobil
vertehr verboten

Ogs neue Kabinett Fackg

Rom 1 Auguſt Jn den Wandelgängen der Kammer wird
folgende Liſte der Mitglieder des neuen Kabinetts mitgeteilt
Vorſitz Facta Jnneres Taddei Aeußeres Schanzer Krieg
Soleri Schatzamt Paratore Marine de Vita Finanzen Ber
toni Unterricht Auile Ackerbau Bertini Arbeit Dellosbarba
Juſtiz Alefſio Jnduſtrie Teofili Roſſi Befreite Gebiete Graſſi
Poſt Fulci Oeffentliche Arbeiten Riccio Kolonien Amendola

Die Wiederberufung Schanzers gegen den ſich die Oppoſition
befonders heftig gewandt hatte iſt von großer Bedeutung für die
interalliierten Beſprechungen Das Vertrauensverhältnis zwi
ſchen Lloyd George und Schanzer iſt bekannt

Wiederaufnahme der dentſch anſtraliſchen Beziehungen
Sydney 2 Auguſt Geſtern zum 1 Auguſt ſind die normalen

Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Auſtralien wieder aufge
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Olvmpia Rennen Berlin Moborradmeis ters chaft von Preussen
bis 1,14 P 15 Konkurrenven 1 Vorlauf Sieger
Fritz von Opel Endlauf Sieger Frätz von Opel
bis 1,5 P 23 Konkurrenten T V
Frits von Opel Endlaufväs 2,28 Ps 1 Vorlauf 87eger Vrätz von Opel
Endlauf Zweiter Fräta von Opel

Alles auf 1,14 Ps OpeT HITFamotorrad und Peters Union
1 3611 gen Serien Fahrradreifen
trotz stark radierender Bahn

Herzliche Glückwüns che

V e n c
egter

die
recht erhalten fuhr deutſcher Waren wird in den
einzelnen Fällen nur dann geſtattet werden wenn der Beweis
erbracht wird daß dadurch keine Preisunterbietung für auſtraliſche
Waren hervorgerufen wird Ein deutſches Schiff das v aus
Hamburg hier eingetroffen iſt hat die Erlaubnis zum Ausladen
der Güter noch nicht erhalten Die öffentliche Meinung iſt im all

der Einfuhr deutſcher Klaviere und Automobile günſtig
geſtimmt

Zur friedlichen Eroberung des Rheinlands
Der franzöſiſche Delegierte in Kuſel Kapitän ver W

verſchiedene rgermeiſtereien darauf hingewieſen d ie
Bevölkerung vertrauensvoll um Abhilfe an ihn wenden möge
falls ſie ſich von den Finanzämtern zu ſcharf angefa
fühle oder wenn dieſe einmal ungerecht W Abgeſehen
davon daß der franzöſiſche Kreisdelegierte in dieſen an das Saar
gebiet grenzenden pfälziſchen Grenzbezirk ſich Rechte anmaßt die
ihm weder nach dem Friedensvertrag noch nach dem Rheinkand
abkommen zuſtehen zeigt dieſe plumpe Bauernfängerei daß
Frankreich das ſich immer über unſere zu niedrigen Steuern be
klagt ſelbſt zu ſolchen Mitteln greift um das Rheinland friedlich
zu erobern

Eine Spitzengewerfſchaft
der unteren Verkehrsbeamten

Der Beſchluß des Reichsverbandes Deutſcher Poſt und Tele
raphenbeamten aus der Reichspoſtgewerkſchaft und dem Deut
chen Beamtenbunde auszutreten dürfte die Einleitu weite

ren organiſatoriſchen Amwandlungen in der Beamtenſchaft bilden
Wie man hört beabſichtigt der Reichsverband mit dem kürzlich
gefaßten Beſchluß keinesfalls den Anſchluß an den Ende Juni in
Leipzig gegründeten frei gewerkſchaftlichen Allgemeinen Deutſchen
Beamtenbund Die Poſtbeamten erſtreben deine den Zu
ſammenſchluß aller ſozial gleichgerichteten Beamtenſchichten auf
der Grundlage partei politiſcher Neutralität Jn die
ſer Hinſicht zurzeit Beſtrebungen im Gange die Beamten der
unteren Beſoldungsgrupepn 1 bis 6 in einer beſonderen
Begamtenorganiſation zuſammenzufaſſen und zwar in erſter Linie
die Beamten der Eiſenbahn und der Poſt

Heuke Mänchener Kabinektsrak

Beſchleunigte Koalitionsumbildung
München 1 Auguſt Der für heute nachmittag 4 Uhr an

geſetzte Kabinettsrat iſt im letzten Augenblick abgeſagt worden
Der Miniſterrat wird nunmehr morgen Mittwoch ſtattfinden Als
Grund für die Vertagung wird angeführt daß der Kultusminiſter
im Landtag der heute den Kultusetat annahm feſtgehalten wurde
Auch der Finanzminiſter hatte erhebliches Jntereſſe daran denAbſtimmungen über dieſen Etat beizuwohnen Als tieferer Grund
für die Vertagung kann aber wohl angeſehen werden daß die
Miniſter ihre entſcheidenden Beſchlüſſe erſt dann faſſen wollen
wenn die Koalitionserweiterung zuſtandegekom
men iſt Nach der gegenwärtigen Lage kann als ſicher gelten
daß der Eintritt der Mittelpartei in die Regierungskogalition
morgen erfolgt

Finmal muß der Bruch doch kommen
Der Vorſitzende der bayeriſchen demokratiſchen Landtagsfrak

tion Abg Dr Dirr hat in einer demofratiſchen Verſammlung
in München über den Konflikt zwiſchen Bayern und dem Reiche
geſprochen und dabei mitgeteilt daß der Vertreter der Bayeriſchen
Volkspartei der den Demokraten die Beſchlüſſe der Volkspartei
bekannt gab geäußet habe einmal müſſe der Bruch doch kommen
Dr Dirr gab auch ſeiner Anſicht dahin Ausdruck daß in München
äußere Einflüſfe auf die Politik der Regierung ſich geltend machen
An dem verföhnlichen Briefe des Reichspräſidenten ſeien die Demo
kraten nicht ganz unſchuldig Die bayeriſche Regierung werde aber
leider wohl auf ihrer bisherigen Haltung verharren well ſie ſich
ſoweit vorgewagt habe daß ein nachträglicher Rückzug nicht mehr
möglich ſein werde

Wenn die Bayeriſche Volkspartei in der Tat den Standpunkt
vertritt daß der Bruch doch einmal kammen muß dann wird alle
Liebesmühe der bayeriſchen Demokraten üm eine verſöhnliche
Löſung des Konflikts vergeblich ſein Beſtenfalls bricht dann der
Riß den man ietzt zukittet bei einer anderen Gelegenheit von
neuem auf Mit den äußeren Einflüſſen auf die Politik der
bayeriſchen Regierung hat der demokratiſche Führer offenbar jene
aus Norddeutſchland zugewanderten verhängnisvollen Elemente
gemeint auf die ärztlich auch der bayeriſche Miniſterpräſident Graf
Lerchenfeld andeutend hinwies Trotz alledem muß man immer
wieder hoffen daß der Standpunkt der bayeriſchen Demokraten
der bei aller Wahrung berechtigter bayeriſcher Anſprüche gut de
mokratiſch republikaniſch und reichstreu zugleich iſt immer mehr
Anhänger finde und der Konflikt ſo zu einer verſöhnlichen Löſung
gebracht werde
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NAeas alter Welt
Munitionsexploſion infolge Hihe

Zahlreiche Tote und Verwundete
Jn Focſani iſt infol auheroew nlicher Hitze in dKaſerne des 3 Genieregiments rch en ei

Munitionsdepot explodiert Das Unglück forderte ſechs Tot
und zehn Verwundete Der Materialſchaden überſchreitet 4 Mil
Lei Jn der Stadt Focſani ſind durch ungeheure Gewalt de
Detonation alle Fenſterſcheiben zerſprungen

Ein folgenſchweres Eiſenbahnunglück
Heute morgen 3 Uhr ereignete ſich in der Nähe von Miraud

in den Pyrenäen ein heftiger Zuſammenſtoß zweier Pilgerzüge
die auf der Reiſe nach Lourdes begriffen waren Die beiden Züg
u kurz hintereinander Da der erſte Zug plötzlich ſtillſtand
erfolgte der Zuſammenſtoß der beiden Züge wodurch ſechs Wagen
vollſtändig zertrümmert wurden Die Zahl der Toten wird auf
40 die der Verwundeten auf 50 geſchätzt

Eine ſenſakionelle Giſtmordaffäre in Wien
Die Polizei verhaftete die Sekretärin des Wiener Verlagsbuchhändlers Ernſt Stülpnagel eines ürtigen Berliners unter

dem dringenden Verdacht daß ſie an ihrem Chef ſeiner Frau und
ſeinen beiden Söhnen einen Giftmordverſuch ausgeführt hat in
dem ſie Bleiweiß den Semmelbröten und dem Stauhzucker bei

mengte Die Verhaftete Miſt die re Lehrerin MilitzoVukobrankovic und 28 Jahre alt r Stülpnagel und ſein
Familie ſind ſeit einiger Zeit erkrankt vollſtändig von Kräfte
gekommen und können ſeit einigen Tagen das Bett nicht ver
laſſen Fräulein Vukobrankovic die geſtern von der Polizei au
der Straße verhaftet wurde leugnet mit aller Entſchiedenhei
daß ſie an der Vergiftung der Familie Stülpnagel beteiligt ſei
Sie hätte keinen Grund gehabt Herrn Stülpnagel der ihr zu
einer Lebensexiſtenz verholfen habe und in deſſen Geſchäft es ihr
gut gegangen ſei nach dem Leben zu trachten Fräulein Vuko
brankovic war bereits vor vier Jahren in eine ähnliche Giftmord
affäre verwickelt Damals hatte ſie den Verſuch unternommen

die Frau des Landesſchulinſpektors Piffl eines Verwandten de
Wiener Kardinals durch Gift zu beſeitigen indem ſie Arſeni
einer Mehlſpeiſe beimengte

Der Lübecker Poſträuber verhaftet Der Poſthilfsſchaffne
Arnholt der wie berichtet am Sonnabend vier Millionen Mark
unterſchlagen hatte iſt verhaftet worden Das Geld wurde
vollſtändig zur Stelle geſchafft

Der Zuchthäusler als Arzt Ein falſcher Arzt wurde von der
Kriminalpolizei in Neukölln entlarvt und feſtgenommen Es iſt
ein Tiſchler Oswald Ziemann der wegen Betruges und Urkunden
fälſchung ſchon wiederholt beſtraft iſt zuletzt mit 4 Jahren Zuch
haus Jiemann verſuchte es wie bei ihm vorgefundene Diploinzeigen zunächſt auf einem Gebiete das ihm als Tiſchler etwas
näher lag und ernannte ſich aus eigener Machtvollkommenheit
zum Doktoringenieur Auf dieſem Felde ſcheint er aber nicht rech
erfolgreich geweſen zu ſein Deshalb ſattelte er zur Medizin um
und als Dr med und Homöopath hatteer bald glänzende Ein
nahmen um ſo mehr als er auf den Proſpekten die er verſandte
und in Jnſeraten andeutete daß man bei ihm auch unerlaubte
Hilfe finde Glücklicherweiſe machte die Kriminalpolizei
Herrlichkeit bald ein Ende

Fünf GEehöfte abgebrannt Ein Großfeuer äſcherte in Predöhl
bei Danneberg Prov Hannover fünf mit Stroh gedeckte Vauern
gehöfte ein Jnsgeſamt ſind 13 Gebäude niedergebrannt Der
Schaden iſt groß und läßt ſich noch nicht überſehen

Müdchenhändler Die 17jährige Tochter eines Bäckermeiſters
in Gelſenkirchen wurde in nächſter Nähe des Hauptbahnhofes an
hellen Mittag von zwei Männern die aus einem Automobil
ſtiegen angehalten und unter Vorzeigung einer Marke mit der

rklärung ſie ſei verhaftet aufgefordert mitzufahren Als zu
fällig ein Schutzmann nahte ließen die Verbrecher von dem
Mädchen ab und fuhren unerkannt davon

Schwerer Automobilunfall in Ehrenbreitſtein Jn Ehren
breitſtein rannte ein amerikaniſcher Laſtkraftwagen in voller Fahrtgegen einen Straßenbahnmaſt Dabei wurden re Söldate
ſofort getötet und ein anderer ſchwer verletzt

Bei Reigung zu Fettanſatz
ſollten Sie eine Zehrkur zur rechtzeitigen Vorbeugung vornehmen Wir rater
Jhnen 30 Gramm TolubaKerne zu kaufen Davon nehmen Sie dreima
täglich 1 bis 2 Stück Echte TolubaKerne enthalten wiſſenſchaftlich erprobte
wirkſame dabei völlig unſchädliche Stoffe von fettzehrender Wirkung Sicher
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